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Zitat von Nitram

Ich kann als Lehrer meine Arbeitszeit ja nicht zu beliebiger Zeit anbieten, sondern der
Arbeitgeber - vertreten durch die SL- legt meine ("gebundene") Arbeitszeit - eben die
von mir zu haltenden Stunden - fest.

Der Arbeitgeber (hier vertreten durch den SL) kann aber auch nicht die Arbeitsleistung zu
beliebiger Zeit abfordern. Das Äquivalent zum Stundenplan wäre in der "freien" Wirtschaft der
Dienstplan. Wenn der Arbeitgeber aber kurzfristig keine Arbeit hat (was der Arbeitnehmer nicht
zu vertreten hat!), dann trägt dieser das "Betriebsrisiko" und muss den beschäftigungslos
herumsitzenden Arbeitnehmer trotzdem bezahlen. Da kann er nicht einfach sagen: "Geh mal
nach Hause und arbeite das später nach". Das lässt sich m.E. eins zu eins auf den Schulbetrieb
übertragen (Schüler nicht da wegen Schnee und Eis, Lehrer bietet seine Arbeitskraft trotzdem
an).

Gruß !
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